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Car-Concept SlalomRaceCup
Der „Car-Concept SlalomRace-
Cup 2010“ geht in seine heiße 
Endphase! 
Der fünfte Lauf  - das Finale - fin-
det am 17.Oktober beim Car & 
Truckstop Rath in Ilz statt. Egal 
ob Serienfahrzeug oder Rennboli-
de, hier kann jeder mitfahren! Für 
ein minimales Nenngeld warten 
Pokale, Sachpreise und Preisgel-
der über 500 Euro pro Rennen. 
Es gibt eine Cup Wertung, in der es 
um spannende Punkteduelle geht. 
Packend bleibt es auf alle Fälle bis 
zuletzt! Beim vierten Lauf des Car-
Concept Slalom Race Cups vor 
zwei Wochen starteten 70 Starter 
aus den Bundesländern. Der 1.100 
Meter lange Slalomkurs – gewohnt 
knifflig und schnell gesteckt von 
Initiator Stefan Kober – lockte 
wieder zahlreiche Gäste & Fahrer 
zum Car & Truckstop Rath nach 
Ilz. Den Tagessieg in der Gruppe 
Race holte sich Ronald Schmid 
(KTM X-Bow), die Gruppe Street 
Josef Doppelreiter (Mitsubishi) 
und die Gruppe Sport dominierte 
Daniel Karlovits (Honda Civic).  
„Unser Verein wurde im Jahr 2010 
von motorsport-begeisterten Ost-

steirern gegründet. Ziel des Ver-
eines ist es, die Ausübung und 
den Erhalt des Motorsports auf 
legalen Strecken zu ermöglichen 
und zu fördern. Mit dem Slalom-
Race-Cup wurde eine einzigartige, 
leistbare, risiko- und lizenzfreie 
Motorsportserie auf die Beine 
gestellt“, so SRC-Präsident Ste-
fan Kober. Der Slalom-Race-Cup 
soll den Teilnehmern auf dafür 

ausgelegten Strecken (mit genü-
gend Auslaufzonen) die Möglich-
keit bieten, ihre Fahrzeugbeherr-
schung zu trainieren um risiko-
freien Motorsport zu genießen. Ein 
ideales Fahrsicherheitstraining für 
jeden verantwortungsbewussten 
Autofahrer.
Der Finallauf am 17.Oktober ab 
10 Uhr beim Car & Truckstop 
Rath in Ilz findet bei jeder Wit-

terung statt. 
Es gibt keinen Eintritt! 
Karl-Heinz Rath übernimmt für 
jeden Besucher die Eintrittsge-
bühr von fünf Euro und lädt 
ALLE herzlich zum größten 
Motor-Sport-Großevent der Ost-
steiermark ein! Der Rennstart ist 
10.00 Uhr.
Infos und Anmeldung unter:
www.slalomracecup.at

Das Finale
17. Okt. 2010

Gerhard Prem (Toyota) sicherte sich bei seinem ersten Rennen den dritten Platz seiner Klasse

Vereinspräsident Stefan Kober und sein Team


